
Manuskriptrichtlinien für Veröffentlichungen in den Abhandlungen des 

Naturwissenschaftlichen Vereins Würzburg e.V. 

 

Der Naturwissenschaftliche Verein Würzburg e.V. (NWV) veröffentlicht Originalarbeiten aus 

verschiedenen naturwissenschaftlichen Bereichen , wie den Bio- und Geowissenschaften, 

wobei ein Bezug zum fränkischen Raum und zu angrenzenden Gebieten erkennbar sein sollte. 

 

 

Urheberrechte/Nutzungsrecht/Autorenvereinbarung 

 

Mit Einreichung eines Manuskripts erklären sich die Autorinnen/Autoren mit einer 

Veröffentlichung nach einem Begutachtungsverfahren durch den Vorstand des NWV 

einverstanden. 

Mit der Übergabe des Manuskripts und etwaiger Bildvorlagen sichert der Autor dem 

Herausgeber zu, dass er berechtigt ist, über den Beitrag zu verfügen, dass der Beitrag und 

etwaige Bildvorlagen frei von Rechten Dritter sind und Rechte Dritter, einschließlich 

Persönlichkeitsrechte, nicht verletzt werden. Mit der Übergabe des Manuskripts überträgt die 

Autorin/der Autor dem Herausgeber der Abhandlungen des NWV das ausschließliche 

Verlagsrecht, insbesondere das zeitlich und räumlich uneingeschränkte Recht zur 

Vervielfältigung und Verbreitung für alle Ausgaben als Print oder E-Book und für alle 

Onlinemedien. 

Für Karten und Luftbilder sind Veröffentlichungsgenehmigungen nachzuweisen, ansonsten ist 

auf frei nutzbares Material zurückzugreifen. 

Anstatt eines Sonderdrucks wird ein PDF-Dokument der Druckversion erzeugt. Dies ist 

ausschließlich für die Autoren bestimmt. Eine Weiterleitung an Dritte wird untersagt. 

Kosten: Die Veröffentlichung eines Manuskripts in den Abhandlungen des NWV ist für die 

Autorinnen/Autoren kostenlos. 

 

 

Allgemeine Anforderungen an ein Manuskript 

 

Es werden nur elektronisch verfasste Manuskripte angenommen. 

Text im Format von Microsoft Word (*docx) oder als Open Office-Dokument (*.odp) 

Schriftart: Times New Roman, Schriftgröße: 12 

Fließtext ohne Formatierung 

Wissenschaftliche Namen: kursiv 

Namen zitierter Autoren: in KAPITÄLCHEN 

 

 

Tabellen und Abbildungen sollten so einfach wie möglich gehalten werden, sodass der Inhalt 

der Tabelle auch ohne Lesen des Gesamttextes verständlich ist. 

Im Haupttext ist auf die Tabellen und Abbildungen zu verweisen. Jede Tabelle erhält eine 

Überschrift und jede Abbildung eine Unterschrift. Alle Tabellen, Abbildungen/Fotos sind 

jeweils fortlaufend zu nummerieren. 



 

Tabellen sind im Text unformatiert zu integrieren, sowie separat zuzusenden. 

Fotos und Abbildungen sind als separate Dateien zu übergeben, 

dabei sind folgende Hinweise zu beachten:  

 

Karten, Zeichnungen, Grafiken etc.: in hoher Auflösung (mind. 300 dpi) als .jpg, .tif, .png, 

oder .pdf  

Diagramme: als Excel-Datei 

Fotos: in hoher Auflösung (mind. 300 dpi), als .jpg oder .tif, Beschriftung wie Abbildungen, 

unter Nennung des Bildautors 

Text: präzise Darstellungen (knappe, sachliche Textpassagen, nicht „zu weit ausschweifend“)  

 

Originalbeiträge (maximal 5 000 Wörter) 

 

Titel  

 

Der Titel des Manuskriptes sollte informativ, treffend und kurz gehalten werden.  

 

Autoren  

 

Namen der Autoren und Wohnort / Zugehörigkeit / Institution  

 

MAX MUSTERMANN
1
, BEATE MUSTERMANN

2
 & HEINZ MUSTERMANN

3
  

1
Institut  

2
Verein  

3
Wohnort  

 

Die Zusammenfassung enthält mindestens einen einleitenden Satz zum Thema, sowie die 

wesentlichen Inhalte des Manuskripts. Sie sollte bis zu ca. 200 Wörter umfassen und keine 

Referenzen beinhalten. 

 

Die Einleitung soll das Thema der Publikation darstellen und auf die Fragestellung bzw. das 

Problem hinführen. 

 

Material & Methoden  

Ggf. Beschreibung des Untersuchungsgebietes und des Untersuchungszeitraums 

Beschreibung der methodischen Durchführung und Herangehensweise 

Verwendete Materialien 

Statistische Auswertungsmethoden  

 

 

Ergebnisse 

Kurze, präzise und nicht wertende Darstellung  

 

 



Diskussion bzw. Fazit 

Interpretation und Bewertung der Ergebnisse im Sinne der Fragestellung, Schlussfolgerungen, 

Perspektiven etc. 

 

Literatur  

 

Die Referenzen im Textteil sind bei mehr als zwei Autoren mit et al. abzukürzen und 

chronologisch anzuordnen, z.B. MÜLLER & MEYER 1997, SCHULZE et al. 1998 

 

Die Referenzen in der Literaturliste sind mit Titel anzugeben und alphabetisch und 

chronologisch zu sortieren. Als Referenzen gelten wissenschaftliche Zeitschriften, Bücher, 

Dissertationen, Abschlussarbeiten und ähnliche wissenschaftlich fundierte Arbeiten. 

Internetquellen sind auf Qualität zu prüfen und unter Angabe der URL sowie des letzten 

Abrufdatums anzugeben. 

 

 

Beispiele für Quellenangaben: 

SCHULZE, S., SCHMIDT, A. S. & MUSTERMANN, M. (1998): In: Die Fledermäuse 

Deutschlands, S.00-00, Hrsg. XXX-Verlag, Berlin (199 S.).  

ZIMMERMANN, A. (2001): Eine Online-Datenbank für Fledermäuse. URL: 

www.fledermaeuse-online.de, letzter Abruf: 01.01.2011  

 

Weitere Beitrags-Formate 

 

Kurze Mitteilungen (maximal 2 000 Wörter)  

 

Titel  

 

Unterschriften zu Abbildungen. und Überschriften zu Tabellen 

 

Artportraits 

 

Artbeschreibung (Taxonomie, Morphologie, bestimmungsrelevante Merkmale, etc.) 

 

Verbreitung  

 

Biologie & Ökologie (mit aktuellen Forschungsergebnissen bzw. Hinweisen zu Schutz & 

Gefährdung)  

 

Unterschriften zu Abbildungen. und Überschriften zu Tabellen 

 

Literatur 

 

 

Würzburg, den 15.01.2019,  Dr. Ursula Rdest, Schriftleiterin des NWV 


